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BRIEF VON BEAT II . ZURLAUBEN[AN KONRAD III . ZURLAUBEN]

Schwager Jakob [Wickart ] ^ und der Stadtschreiber [Beat Jakob
Knopfli ] seien heute zu ihm gekommen , damit der sie dem Ambas-
sadoren [Robert Miron ] vorstelle . Dieser habe wohl mit guten
Worten nicht gespart , hingegen umsomehr an Geld . So seien ihnen
bloss 100 Franken überreicht worden , die der Ambassador erst
noch vorgebe , aus eigenem Sack bezahlen zu müssen.
Da aber gerade jetzt ein Schreiben von Zug an den Ambassadoren
unterwegs sei , in welchem dieses nochmals um die Pensionen nach-



suche und sich dabei keineswegs gewillt zeige , sich mit einer

einzigen zufrieden zugeben , wolle er die Gelegenheit benützen

und seinerseits für sich die Partikularpension fordern.

Jacques "Mesmin " [ ? ] habe zugesagt , ihm Geld auszuleihen.

Noch kein einziger Ort habe die Pensionen erhalten . Er wäre glück¬

lich , wenn [ Robert ] Miron am Hofe "einen effet " erreichen könn¬

te . Dem Stadtschreiber sei , als er deswegen vorgesprochen habe,

erklärt worden , es seien keine Mittel vorhanden , und die Ver¬

sprechungen von [Etienne ] Gueffier und [ Guillaume ] Montholon

würden ihn nichts angehen.

[Martin ] Lyonne und [ Pierre ] Malo seien heute verreist.

1) Ehemann von Elisabeth Zurlauben
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